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Andacht

Nur ein Stein des Anstoßes?
Liebe Leserin, lieber Leser unseres Gemeindebriefs, liebe Gemeindeglieder,

Vor ein paar Jahren haben Sanderson Jones und Pippa 
Evans in London die sogenannte „Sunday Assembly“ 
ins Leben gerufen, eine Sonntagsversammlung. Die bei-
den Gründer können mit Gott nichts anfangen. Sie fin-
den aber, dass an der religiösen Praxis etwas zu retten 
ist: das Zusammensein am Sonntag, das gemeinsame 
Singen, das Gefühl, Teil einer Gemeinschaft von Gleich-
gesinnten zu sein. Gott wollen sie nicht, aber sie wollen 
einen Gottesdienst. Also schmeißen sie Gott einfach 
aus der Sunday Assembly raus.

Es bleibt ein ähnlicher Ablauf wie in der Kirche: Es 
werden Lieder gesungen. Statt der Predigt gibt es einen 
Vortrag über ein weltliches Thema. Es gibt sogar ein 
„Evangelium der Gruppe“. Es besteht aus drei Geboten: 
„Live better. Help often. Wonder more.“ – Lebe bes-
ser, hilf oft, staune mehr. Es wird sogar für Bedürftige 
gesammelt.

Bis zu 350 Leute treffen sich in der Nicht-Kirche als 
spirituelle Atheisten und Gläubige ohne Religion. Ist 
doch sympathisch, oder? Menschen, die Gemeinschaft 
pflegen, singen und an sich und andere denken.

Eine Aussage von Jones und Evans macht stutzig. 
„Wenn du einen Stein im Schuh hast, schmeißt du doch 

nicht den Schuh weg, sondern den Stein.“ Das klingt 
fast wie ein biblisches Gleichnis. Ja, Gott ist (auch) ein 
Stein im Schuh. Er stört dich in deiner Bequemlichkeit. 
Er bringt sich unterwegs in Erinnerung, als würde er 
fragen: Ist das noch der richtige Weg? Schließlich ist er 
der Stein des Anstoßes: Gott stößt dich ins Leben und 
auch ins Sterben. Alles das kann man natürlich nicht 
gebrauchen, wenn man unverbindlich und nett eine 
Stunde am Sonntag verbringen will.

Für mich wäre eine Sunday Assembly nichts. Ich brau-
che den Gottesdienst als Versammlung von Menschen, 
die mit dem Blick auf die Bibel auch die unbequemen 
Seiten des Lebens wahrnehmen und aushalten. Durch 
seine Unbequemlichkeit stärkt Gott mich. Er bringt 
mir bei, mich über mein Leben zu wundern: Ich kann 
schwere Zeiten aushalten, Fehler zugeben und schöne 
Erfahrungen feiern. Ich möchte Gott nicht wegwerfen. 
Das haben schon andere versucht. Das bringt nichts. 
Steht auch in der Bibel: Der Stein, den die Bauleute 
weggeworfen haben, ist zum Eckstein geworden (Psalm 
118,22). Kleiner Tipp am Rande: Probieren Sie es doch 
einmal selber aus! Herzliche Einladung!

Ihr Pfarrer
Jens Porep
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Neues vom Kindergarten TürkenstraßeKinder- und Jugendarbeit

Fit-Fest im Kindergarten
Auf einem Parcours mit verschiedenen Bewegungs-
stationen konnten sich die Kindergartenkinder, ihre 
Geschwister und auch die Eltern, wenn sie wollten, 
herrlich austoben. Wer alle Stationen absolviert hatte, 
bekam zur Belohnung eine Medaille. Es war ein tolles 
gemeinsames Erlebnis und die Kinder waren sichtlich 
stolz auf ihre Leistungen.

Ihr pädagogisches Team  
vom Kinder garten Türken straße

Freitag, 12. Juli, 16.00 Uhr
Für das Gemeindefest am 14. Juli üben wir einen 
lustigen Sketch ein.

Sonntag, 14. Juli
Wir führen beim Gemeindefest unseren Sketch 
vor!

Freitag, 26. Juli, 16.00 Uhr
Juhu, endlich Sommerferien! Das feiern wir bei 
Sophia und Heike im Garten.

Konfirmandenfreizeit

Von Donnerstag, 18., bis Sonntag, 21. Juli, sind die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden mit Pfarrer 
Porep und einem Team gemeinsam mit der Konfir-
mandengruppe aus Schalkhausen zu einem Kurs-
wochenende in Oberschlauersbach. Die Vertretung 
von Pfarrer Porep hat in dieser Zeit Pfarrer Rainer 
Grimm aus Brodswinden, Telefon 0981 7311.
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Evangelische Erwachsenenbildung

Johann Sebastian Bach – 
Leben und Wirken

Alle zwei Jahre ist die Bachwoche ein Höhepunkt im 
Leben der Stadt Ansbach. Das diesjährige Musikfesti-
val ist Grund genug, sich einmal gründlich mit Leben 
und Werk des Namensgebers zu beschäftigen. Wer 
war er, wie lebte er, worin liegt seine Bedeutung bis 
heute? Wussten Sie, dass Bach einmal für fast ein Jahr-
hundert in Vergessenheit geriet und dann neu entdeckt 
wurde? Dies und viel mehr bringt Ihnen die Referentin 
Waltraud Hensold in lebendiger Weise nahe am

Dienstag, 16. Juli 2019, 14.30 Uhr 
im Gemeindesaal der Friedenskirche.

Die Veranstaltung ist für alle Interessierten offen und 
findet im Rahmen des Seniorentreffs statt. 

Das von Bach selbst entworfene Siegel mit den spiegel
bildlich inein ander verwobenen Anfangsbuchstaben seines 
Namens (hier zur Verdeutlichung farblich hervor gehoben)

Wangari Maathai – 
Die Mutter der Bäume

Wangari Maathai war die erste afrikanische Friedens-
nobelpreisträgerin. Sie starb 2011 im Alter von 71 Jah-
ren. Sie hinterließ ein bedeutendes Lebenswerk. Unter 
anderem hat sie das Aufforstungsprojekt „Green Belt 
Movement“ ins Leben gerufen. Ihrer beeindruckenden 
Person und ihren Leistungen widmen wir uns am

Mittwoch, 24. Juli 2019, um 17.30 Uhr 
im Gemeinde saal der Friedenskirche.

Referent: Pfarrer Jens Porep

Der Vortrag findet statt im Rahmen eines Treffens der 
Gemeindehilfe, ist jedoch für alle Interessierten offen.

Foto: © Bernd Kasper_pixelio.de
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KleidersammlungSenioren

Seniorenfahrt 
nach Ellwangen

Ziel der nächsten Seniorenfahrt ist Ellwangen. Wir 
besichtigen die Wallfahrtskirche Schönenberg (siehe 
Foto unten) und erleben eine Stadtführung unter dem 
Motto „Den Fürstpröbsten auf der Spur“.

Die Fahrt findet statt am Donnerstag, 18. Juli.
Abfahrt ist um 8.15 Uhr an der Friedenskirche.

Teilnehmerbeitrag: 25,00 Euro
Leitung: Roland Mages

Kleidersammlung 
für Rumänien

Der Hilfsverein „Diakonia“ in Alba Iulia (Karlsburg in Sie-
benbürgen, Rumänien) ist Träger einer Tagesstätte und 
beschützender Werkstätten für behinderte Menschen, 
betreibt ein Altenheim, zwei Pflegestationen und eine 
Sozialstation. Mittellose Menschen werden finanziell 
unterstützt, z. B. bei kostenpflichtigen Reha-Behand-
lungen oder durch Bezuschussung von Medikamenten, 
Prothesen und Reisen zu ärztlichen Behandlungen im 
Inland.

Der Großteil der Bevölkerung Siebenbürgens kann 
sich wegen des geringen Einkommens und der noch 
kleineren Renten einfach nicht leisten, neue Sachen 
zu kaufen. Deshalb gibt es regelmäßig Verteil aktionen 
von Kleidung und Lebensmitteln an besonders arme 
Familien. Dafür werden alle Arten von Wäsche, Haus-
haltstextilien, Bekleidung und Schuhe gesucht.

Pfarrer Gerhard Wagner, der Vorsitzende des Diako-
nia-Vereins, weist nach 25-jähriger Tätigkeit in diesem 
Bereich auf den Ausspruch Jesu hin, der zu seinen Jün-
gern gesagt hat: „Arme habt ihr allezeit bei euch.“

Gesammelt wird in der Garage des Pfarrhauses Frie-
denskirche, Crailsheimstraße 60, in der Zeit von Mitt-
woch, 3. Juli bis Freitag, 6. Juli.Foto: © Henrik Aalto_wikipedia.de
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Aus der Gemeinde

Schulschlussgottesdienste

Zum Abschluss des aktuellen Schuljahres finden 
folgende Gottesdienste statt:

 � Luitpoldschule, Grundschule am Donnerstag, 
25. Juli, 8.30 Uhr

 � Luitpoldschule, Mittelschule am Donnerstag, 
25. Juli, 10.00 Uhr

 � Gymnasium Carolinum am Freitag, 26. Juli, 
8.15 Uhr

Kirchgeld stärkt Gemeinde

Dieser Ausgabe des Gemeindebriefs liegt ein Falt-
blatt zum Kirchgeld bei. Wir bitten um Beachtung.

Neu in unserem Team
Unser Kirchner- und Hausmeis-
terteam wird seit Juni verstärkt 
von Michael Bayer. Das Foto 
zeigt ihn in Ausübung seines 
Dienstes in St. Lambertus in 
Eyb, wo er schon seit 2015 tätig 
ist. Er wird vor allem zuständig 
sein für die Gemeinde räume im 
Untergeschoß.

Gemeindefest
Am 14. Juli findet unser diesjähriges Gemeindefest statt.  
Wir freuen uns auf viele Gäste. Sie erwartet:

10.30 Uhr Gottesdienst in anderer Form „Suche 
Frieden und jage ihm nach!“ mit Kirchenchor und Band 
„Strong Faith“ sowie Angebot für Kinder
11.45 Uhr Mittagessen (Kloß mit und ohne Braten, 
Bratwurstsemmel, vegetarische Gemüselasagne),
Getränkeauswahl
Ab 13.00 Uhr Buntes Allerlei
Programm des Kindergartens Türken straße (auf der 
Wiese)
Sketch der Kinderguppe „Friekis“
Waffelstand der Konfirmandengruppe
Limonadenbar der Jugendlichen
Kickerturnier
Ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchentheke
14.30 Uhr Friedenstänze (Workshop und später 
Tanz für alle)
15.00 Uhr Friedenstexte, Gedichte und Kurz-
geschichten
16.00 Uhr Friedensliedersingen
17.00 Uhr Abschlusskonzert in der Friedenskirche 
mit dem afrikanischen Chor „Les Ambassadeurs pour 
Christ“

Der Eintritt ist frei, Spenden werden aber gerne ange-
nommen.
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Alle Termine auf einen Blick

Montag, 1. Juli
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe

Dienstag, 2. Juli
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 3. Juli
19.30 Uhr Vorbereitungstreffen für die Silberne Konfirmation

Donnerstag, 4. Juli
19.30 Uhr Vorbereitungstreffen Gemeindefest
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe „Sonnenblume“

Sonntag, 7. Juli
14.00 Uhr Internationaler Gottesdienst „Die Gnade Gottes 
für alle Nationen“

Montag, 8. Juli
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe

Dienstag, 9. Juli
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 10. Juli
19.30 Uhr Öffentliche Kirchenvorstandssitzung

Donnerstag, 11. Juli
19.00 Uhr ebw-Workshop zum Thema Sprache

Freitag, 12. Juli
15.00 Uhr Friekis
16.00 Uhr Jungschar

Sonntag, 14. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst und Gemeindefest
14.00 Uhr Internationaler Gottesdienst „Die Gnade Gottes 
für alle Nationen“

Montag, 15. Juli
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe

Dienstag, 16. Juli
14.30 Uhr Seniorentreff
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Donnerstag, 18. Juli
8.15 Uhr Seniorenfahrt

Donnerstag, 18., bis Sonntag, 21. Juli
Konfirmandenfreizeit

Samstag, 20. Juli
14.00 Uhr Meditieren und Malen
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation

Sonntag, 21. Juli
14.00 Uhr Internationaler Gottesdienst „Die Gnade Gottes 
für alle Nationen“

Montag, 22. Juli
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe

Dienstag, 23. Juli
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 24. Juli
17.30 Uhr Gemeindehilfe

Donnerstag, 25. Juli
8.30 Uhr Schulschlussgottesdienst Luitpoldschule, 
Grundschule
10.00 Uhr Schulschlussgottesdienst Luitpoldschule, 
Mittelschule

Freitag, 26. Juli
8.15 Uhr Schulschlussgottesdienst Gymnasium Carolinum
15.00 Uhr Bunter Kreis
16.00 Uhr Friekis
19.00 Uhr Kirchenvorstandswanderung

Sonntag, 28. Juli
14.00 Uhr Internationaler Gottesdienst „Die Gnade Gottes 
für alle Nationen“



Adressen
Pfarrer Jens Porep  
Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach 
Telefon Pfarramt 0981 61996

Pfarrerin Ulrike Rehm-Kuhn, Bezirksklinikum  
Ansbach, Feuchtwanger Straße 38, 91522 Ansbach 
Telefon 0981 4653-2470

Diakonin N.N.

Wochenendbereitschaft der evangelischen Kirche  
in Ansbach von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr 
Telefon 0981 9775555

Pfarramtsbüro Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach 
Bürozeiten Di, Do, Fr 9–12 Uhr, Do 16.00–17.30 Uhr 
Telefon 0981 61996, Fax 0981 4608127 
pfarramt.friedenskirche.an@elkb.de 
www.ansbach-friedenskirche.de  
(Sekretärin Heidi Scheler)

Kirchenvorstand  
Pfarrer Jens Porep, Telefon 0981 61996 
Vertrauensfrau Waltraud Hensold, Telefon 0981 63311 
Vertreter Jürgen Herrmann, 4606073

Kirchnerinnen Sabine Splettstößer, Johanna Burger

Kirchner- und Hausmeisterteam  
Agnieszka und Manfred Steinhauer, Michael Bayer, 
Telefon dienstlich 0981 64255

Kindergarten Türkenstraße 38, 91522 Ansbach 
( Leitung Regina Kirchhoff, Telefon 0981 62661)

Kindertagesstätte „Dombachknirpse“,  
Thomas straße 14, 91522 Ansbach  
(Leitung Sonja Schalk, Telefon 0981 661231)

Telefonseelsorge (gebührenfrei)  
0800 1110111 oder 0800 1110222

Gabenkasse

Spendenkonto der Friedenskirche: 
Sparkasse Ansbach 
IBAN DE07 7655 0000 0090 2588 64 
BIC BYLADEM1ANS

Presserechtlich verantwortlich: Pfarrer Jens Porep
Satz und Layout: Dieter Stockert & Eva Mangels
 Auf lage: 1800 Exemplare
Nächster Redaktionsschluss: 10. Juli 2019

Weitere Gruppen und Kreise

Kirchenchor
jeden Dienstag um 19.30 Uhr
(Ludwig Lammel, Telefon 0981 88144)

Hauskreis Internationale Gemeinde
jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.30 Uhr

Chorprobe Les Ambassadeurs pour Christ
jeden Freitag von 19.00 bis 20.30 Uhr


